
Kontakt:
Förderverein Hofgut
Guntershausen e.V.

1.Vorsitzender:
Klaus Horst
Hintergasse 23
64589 Stockstadt am Rhein
Telefon: (0 61 58) 8 32 11
eMail:
mail@hofgut-guntershausen.de

Bankverbindung:
Kreissparkasse Groß-Gerau
BLZ: 508 525 53
Konto: 130 300 02

Unterstützen Sie uns, werden Sie
Mitglied im Förderverein Hofgut Gunters-
hausen e. V.. Der Jahresbeitrag beträgt
lediglich 20.- €, eine Beitrittserklärung
finden Sie zum Download auf unserer
Homepage

www.hofgut-guntershausen.de

Außerdem erhalten Sie dort weitere
Informationen und aktuelle Veranstal-
tungshinweise rund um das Hofgut
Guntershausen.

Förderverein Hofgut
Guntershausen e. V.

Museum im Hofgut

im Verwalterhaus des
Hofgutes Guntershausen

auf dem Kühkopf
64589 Stockstadt am Rhein

Öffnungszeiten:
samstags und sonntags von
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Verwalterhaus
des Hofgutes Guntershausen/Kühkopf

Besichtigung außerhalb der Öffnungszeiten
auf Anfrage bei Jörg Hartung unter
Tel.: (0 61 58) 82 87 12

oder per Mail unter:
HeikeundJoerg.Hartung@t-online.de

Sonderausstellung
zur Geschichte des

Hofgutes Guntershausen

Förderverein Hofgut
Guntershausen e. V.

mailto:mail@hofgut-guntershausen.de
http://www.hofgut-guntershausen.de
mailto:HeikeundJoerg.Hartung@t-online.de


Gezeigt werden auch alte Arbeitstagebücher
des Gutes und sogar eine Urkunde über eine
Goldmedaille, mit der die Freiherr von
Heyl´sche Gutsverwaltung bei der Bundesgar-
tenschau 1955 in Kassel ausgezeichnet
wurde.

Eine alte Goldwäscherschaufel erinnert an die
Zeit, als bei Stockstadt im Rhein - in der Nähe
des Hofgutes - noch Gold gewaschen wurde.
An die Erdölförderung auf dem Kühkopf
erinnern einige alte original Bohrköpfe.

In der vom Förderverein Hofgut
Guntershausen e.V. betriebenen
Dependance des Heimatmuse-
ums der Gemeinde Stockstadt am
Rhein wird ab dem 20. März 2011
eine neue Sonderausstellung zur

Geschichte des Hofgutes Guntershausen
gezeigt, die von Jörg Hartung zusammenge-
stellt wurde.

Ergänzend werden diverse Dokumente aus
dem Archiv der Freiherr von Heyl´schen Guts-
und Forstverwaltung gezeigt. So sind hier
beispielsweise alte Rechnungsbelege früherer
Stockstädter Geschäfte und Betriebe zu finden,
die mit der Gutsverwaltung in Geschäftsbezie-
hung standen.

Zu sehen ist erstmals das frisch restaurierte
über 100 Jahre alte Stehpult der Gutsverwal-
tung und Teile der früheren Wandvertäfelung
des Verwalterhauses sowie ein altes
Spülbecken aus den früheren Arbeiterwohnun-
gen im Südflügel des Hofgutes.

Auf verschiedenen Informationstafeln werden
Themenbereiche wie Gutsverwaltung, Gutsbesit-
zer, Bewirtschaftung usw. behandelt.

Mit dem Besuch des Zaren Nikolaus II von
Russland auf dem Kühkopf im Jahre 1903
beschäftigt sich ebenso eine Informationstafel
der Ausstellung.

Ein Modell des früheren Herrenhauses des
Gutes und ein Modell der Wirtschaftsgebäude
ergänzen die Ausstellung.


